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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
die in leuchtendem Gelb oder knalligem Rot gefärbten Blätter der Laubbäume erinnern mich an das 
Bilderbuch über die Feldmaus Frederick. Darin wird eine Mäusefamilie beschrieben, die Vorräte für den 
nahen Winter anlegt. Im Gegensatz zu den anderen Mäusen legt Frederick aber keine essbaren Vorräte 
wie Nüsse, Samen und dergleichen an. Vielmehr sammelt er für die langen grauen Wintertage 
Sonnenstrahlen, bunte Farben und schöne Wörter ein. Im Verlauf der Geschichte helfen Fredericks 
blumige Erzählungen aus seinen speziellen Vorräten der gesamten Mäusefamilie dabei, das Warten auf 
den Frühling zu verkürzen. 
Finden Sie die Idee, es der kleinen Feldmaus aus der Geschichte nachzumachen, für gar nicht so schlecht? 
Könnten wir nicht alle davon profitieren, jetzt im goldenen Herbst die bunten Farben aufzunehmen oder 
in Fotografien festzuhalten, um sich später daran zu erinnern oder die archivierten Bilder zu betrachten? 
Wäre es nicht eine Bereicherung, diese später im eher einfarbigen Winter anderen zu zeigen und sich 
gemeinsam buntere Jahreszeiten in Erinnerung zu rufen? 
 
Aus zahlreichen Gesprächen weiß ich von der Angst so mancher auch in unserer Gemeinde vor dunklen 
einsamen Winterabenden. Dabei dürfte es uns auf dem Land noch ein wenig leichter fallen, mit den 
derzeitigen Beschränkungen umzugehen als in städtischen Bereichen. Bitte vergessen Sie nicht 
diejenigen, die ihre Wohnungen nur noch sehr bedingt verlassen können. Halten Sie bitte insbesondere 
auch zu dieser besonders betroffenen Gruppe Kontakt, sei es telefonisch oder auch mittels des Einsatzes 
moderner Medien. Auch würden sich Ihre Bekannten sicher über einen Brief oder eine entsprechend 
schöne Postkarte freuen. Teilen doch auch Sie Ihre gesammelten Farben und Eindrücke, wie es die Maus 
Frederick gemacht hat, mit Ihren Freundinnen, Freunden und Bekannten. Bestimmt würde das dem einen 
oder der anderen in den bevorstehenden Wintermonaten guttun. 
 
Die meisten unter Ihnen werden wohl, wie auch ich, davon ausgehen, dass uns mit hoher 
Wahrscheinlichkeit noch einige Monate bevorstehen, in denen wir, bedingt durch weiter hohe 
Coronafallzahlen, u. a.  mit einschneidenden Kontaktbeschränkungen zu leben haben werden. Viele 
Veranstaltungen, die uns beispielsweise auf das Weihnachtsfest hätten einstimmen können, dürfen in der 
liebgewonnen gewohnten Form nicht stattfinden bzw. müssen ganz ausfallen. Der von uns geplante 
„Weihnachtsmarkt light“ musste ebenso abgesagt werden wie es diverse Christbaumfeiern oder Konzerte 
treffen wird. Allen Vereinen, die ihre Bereitschaft erklärt hatten, sich mit einer Adventsbude zu beteiligen, 
herzlichen Dank und ebenso ein großes Dankeschön für das Verständnis der endgültigen Absage.  
Ich möchte allen, die sich in den verschiedensten Chören oder Kapellen engagieren und sich sicher für 
die verschiedensten Auftritte vorbereitet haben, meine ebenso hohe Wertschätzung ausdrücken. Lieben 
Dank! Bitte lassen Sie sich nicht entmutigen. Das Üben war keinesfalls umsonst! Sie tragen mit Ihrem 
Engagement zum Erhalt eines Kulturguts von unschätzbarem Wert bei. 
 
Uns allen bleibt nur, das Beste aus der ungewöhnlichen Situation zu machen. Halten wir es doch mit 
fränkischem Optimismus nach dem Motto „Sind wir froh, es könnt´ ja alles noch schlimmer sein!“ 
In diesem Sinne wünsche ich Ihren und Ihren Lieben alles Gute. Bleiben Sie gesund und munter. 
 
Herzliche Grüße, 
 
Ihr Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister

 



 

Eindämmung des Corona-Virus – Publikumsverkehr im Rathaus 
 
Aufgrund des sehr hohen Anstiegs der Corona-Fallzahlen im Landkreis Fürth ist das Rathaus 
Großhabersdorf für den allgemeinen Publikumsverkehr wieder geschlossen. 
 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der telefonischen oder elektronischen Abklärung Ihres Problems. 
Soweit Ihr Anliegen einen Besuch im Rathaus unumgänglich macht, kann dieser nur mit einer 
vorhergehenden telefonischen Terminvereinbarung erfolgen. Die entsprechenden Ansprechpartner können 
Sie wie folgt erreichen: 
 

Zentrale 99839-0 info@grosshabersdorf.de  

Standesamt / 
Einwohnermeldeamt 

99839-11 
99839-12 

zehmeister@grosshabersdorf.de 
tretter@grosshabersdorf.de 

Kämmerei 99839-24 herold@grosshabersdorf.de 

Bauamt 99839-26 hueber@grosshabersdorf.de 

Hauptamt 99839-18 seischab@grosshabersdorf.de 

Rentenangelegenheiten  99839-17 schwarz@grosshabersdorf.de 
 
Wichtig: 
Beim Besuch der Gemeinde wird auf die allgemeinen Schutzmaßnahmen, wie Einhaltung von 
Mindestabständen etc., hingewiesen. Außerdem werden die Kunden gebeten, das Rathaus nur mit Mund-
Nasen-Maske zu betreten. 
 
Viele Anliegen lassen sich auch online von zu Hause aus gut erledigen. Nähere Informationen erhalten Sie 
von den jeweiligen Ansprechpartnern. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
 
 

Partnerschaftsbesprechung einmal anders 
 

Leider musste auch unsere für 
Oktober in Warschau geplante 
jährlich stattfindende 
Partnerschaftsbesprechung 
abgesagt werden. Deswegen 
haben wir uns mit unseren 
Freunden aus Aixe-sur-Vienne, 
Święciechowa und Malinska zu 
einer Videokonferenz verabredet. 
Wir haben uns sehr darüber 
gefreut, uns alle gesund zumindest auf dem Bildschirm wieder zu sehen. Wir haben das nächste Jahr ohne 
Rücksicht auf Corona beplant. Ob der vereinbarte Austausch dann stattfinden kann, müssen wir eben 
kurzfristig entscheiden. Bleibt die Hoffnung, dass wir uns im nächsten Jahr wieder bei bester Gesundheit 
treffen können. Außerdem darf ich herzliche Grüße aus Frankreich, Polen und Kroatien an alle in unserer 
Gemeinde ausrichten. Liebe Grüße auch von uns in unsere Partnergemeinden.  
Bleibt gesund! 
 
Ihr Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister 



Kita-Umbauten in Rekordzeit 
 
Bereits am 01. Oktober konnten die „Glühwürmchen“ 
ihren neuen Krippenraum in der Kita „Maravilla“ am 
Sonnenblick beziehen. Nach nur fünf(!) Monaten 
Planungs- und Umbauzeit konnten wir mit Herrn 
Pfarrer Dr. Schott, dem Geschäftsführer der 
evangelischen Kindergärten Herrn Diakon Bühling, 
der Leiterin der Kita Frau Arnold und Herrn Architekt 
Jordan das ehemalige Schulklassenzimmer seiner 
neuen Bestimmung übergeben.  
Herzlichen Dank ans Architekturbüro Jordan, an die 
ausführenden Firmen, Verwaltung, Trägerschaft und 
Schule für die hervorragende Zusammenarbeit, die das Verwirklichen dieses Projekts in nichtalltäglicher 
Geschwindigkeit möglich machte.  
Der neu gestaltete Raum für die Regelgruppe soll Anfang November den Kindern zum Spielen und Lernen 
übergeben werden. Für die Umbaumaßnahmen wurden insgesamt rund 300.000 Euro investiert. Weitere 
200.000 Euro werden wir noch für zwei neu zu schaffende Außenbereichsspielplätze in die Hand nehmen 
müssen. Der größere der beiden Spielplätze wird in den künftigen Spielplatz des nördlich des 
Schulsportplatzes neuzubauenden Kindergartens integriert werden. Dieser Kita-Neubau soll im nächsten 
Jahr begonnen und bis Ende 2022 fertiggestellt werden.  
Ich wünsche allen Kindern viel Freude in den neuen Räumlichkeiten und bedanke mich herzlich für das 
erneute Zusammenrücken in der Hausgemeinschaft Grundschule/Kita. 
 
Ihr Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister 
 
 

Neues Fahrzeug für den Katastrophenschutz steht bei der  
Freiwilligen Feuerwehr Großhabersdorf 

 
Für den Katastrophenschutz ist dem Landkreis Fürth 
durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe ein neues Löschgruppenfahrzeug zur 
Verfügung gestellt worden. Es wurde nun offiziell von 
Landrat Matthias Dießl im Beisein des Großhabersdorfer 
Bürgermeisters Thomas Zehmeister und von 
Kreisbrandrat Frank Bauer an die Verantwortlichen der 
Freiwilligen Feuerwehr Großhabersdorf übergeben. Dort 
ist das Fahrzeug künftig stationiert. 
„Das neue Fahrzeug ist eine sinnvolle Ergänzung aus 
Mitteln des Katastrophenschutzes für die Sicherheit in 
der Bevölkerung", sagte der Landrat. Das neue 
Löschgruppenfahrzeug (LF 20-KatS) könnte zum 
Beispiel überörtlich zur Bekämpfung eines Waldbrandes angefordert werden. Ein Szenario, das laut Frank 
Bauer in der Zukunft häufiger vorkommen könnte. Aber auch bei örtlichen Einsätzen in Großhabersdorf 
steht es natürlich der Feuerwehr zur Verfügung. Bürgermeister Zehmeister freute sich über das 
entgegengebrachte Vertrauen und versicherte umsichtigen Umgang mit dem neuen Fahrzeug.  
Von der Versicherungskammer Bayern wurden heute außerdem für sieben Feuerwehren im Landkreis Fürth 
sogenannte Schwimmsauger überreicht. Mit dem Gerät kann sehr einfach Wasser zum Beispiel aus Flüssen 
und Teichen gepumpt werden, ohne das Wasser anstauen zu müssen. Dies spare im Ernstfall sehr viel Zeit, 
sagte Frank Bauer. Im Gemeindegebiet Großhabersdorf ist der neuartige Sauger an die FFW 
Schwaighausen übergeben worden. 



 



Dachgeschoss 
 
 
 
Wohnung Nr. 5 
2-Zimmer-Wohnung 
Wohnfläche 47,31 m² 
Kaltmiete 327,00 € + 131,50 € Nebenkosten 
 
 
 
Wohnung Nr. 6 
2-Zimmer-Wohnung 
Wohnfläche 47,47 m² 
Kaltmiete 328,00 € + 131,50 € Nebenkosten 
 
 
 
 
 
 

 
 
Folgende Unterlagen sind bei der Bewerbung mit einzureichen: 
 

• Namen, Anschrift, Telefonnummer 

• Personenanzahl 

• Einkommen (mit Nachweis) 

• derzeitiges Wohnverhältnis 

• bevorzugte Wohnung 

• sonstiges (Berechtigungsschein für Sozialwohnungen, Schwerbehindertenausweis, Pflegestufe,  
  Alleinerziehend, etc.) 

 
 

Wir bitten um schriftliche Bewerbung bis zum 04. Dezember 2020 
 

Gemeinde Großhabersdorf 
Nürnberger Str. 12 

90613 Großhabersdorf 
 

oder per Email  
herold@grosshabersdorf.de 

 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Herold, Tel. 09105 / 99 839-24. 

 
 
Thomas Zehmeister 
1. Bürgermeister 
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1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10 “ Weingärten“ –  
Veröffentlichung des Inkrafttretens 

 

Der Gemeinderat Großhabersdorf hat in seiner 
Sitzung am 27.08.2020 die 1. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 10 „An den Weingärten“ zur 
Satzung beschlossen. 
 

Die 1. Änderungssatzung zum 
Bebauungsplan tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft. 
 

Die 1. Änderungssatzung sowie die Begründung 
können von jedermann während der allgemeinen 
Dienststunden im Rathaus Großhabersdorf –
Nebengebäude-, Nürnberger Str. 6 a, 1. OG, 90613 
Großhabersdorf, eingesehen werden.  

 

Es wird darauf hingewiesen, dass folgende Verletzungen von Vorschriften bei Aufstellung von 
Bauleitplänen gemäß § 215 Abs. 1 BauGB durch Fristablauf unbeachtlich werden: 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 -3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungs- und des Flächennutzungsplanes, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel der Abwägung, 
4. nach § 214 Abs. 2a Nr. 3 und Nr. 4 BauGB beachtliche Mängel im beschleunigten Verfahren gemäß § 

13 a BauGB, 
 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde Großhabersdorf unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. 
 

Auf die Vorschriften des § 47 Abs. 3 Satz 1 und 2, Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von den durch 
die Ortsabrundungssatzung eintretenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeiten des Erlöschens 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
 

 
Thomas Zehmeister 
1. Bürgermeister 
 
 
 

Notarsprechtag 
 

Bis auf Weiteres finden keine Notarsprechtage im Rathaus Großhabersdorf statt. 
 

Für telefonische Beratung wenden Sie sich bitte an 
 

Notar Ralf Rebhan Cadolzburg, 
 

Tel: 09103 / 1 0 2 7   
 
  



Veranstaltungskalender für das Jahr 2021 
 
Aufgrund der momentanen terminlichen Unsicherheiten, die der Corona-Pandemie geschuldet sind, ist eine 
Terminplanung für das kommende Jahr für unsere Ortsvereine sehr schwierig. Trotz Allem bitte ich alle, 
die für das Jahr 2021 Veranstaltungen vorbereiten, die Termine im Online-Veranstaltungskalender des 
Landkreises Fürth einzutragen. Vom Veranstaltungsort über die ausführliche Beschreibung der 
Veranstaltung bis hin zur Bestimmung der Orte der Veröffentlichung können diese Daten wie gewohnt auf 
der Homepage des Kreises eingetragen werden. Nach einer redaktionellen Prüfung erfolgt dann die 
Freigabe der Veranstaltungen im Veranstaltungskalender des Landkreises Fürth. Weitere Veranstaltungen 
im laufenden Jahr können ebenfalls ganz einfach in die entsprechende Vorlage eingetragen werden. 
Veranstaltungen und Termine, die nicht in den Veranstaltungskalender des Landkreises eingetragen werden 
sollen, dürfen wie bisher auch bei Frau Tretter im Bürgerbüro abgegeben oder per Mail an 
tretter@grosshabersdorf.de gesendet werden. 
 
Unseren gedruckten Veranstaltungskalender wird es im Jahr 2021 wegen der großen Unsicherheiten, die 
coronabedingt weiter bestehen, nicht geben.  
Gerne können wir Ihnen nach Bedarf aber einen Ausdruck der im Jahr 2021 geplanten Veranstaltungen 
aushändigen. Die monatlichen Veranstaltungstermine werden weiterhin im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Großhabersdorf abgedruckt werden. Sollten Sie geplante Veranstaltungen kurzfristig absagen, würden wir 
dies nach Ihrer Meldung entsprechend im Mitteilungsblatt schreiben können. 
 

Eintragungsfrist bzw. Abgabetermin: 30. November 2020 
 

Für Ihre Bemühungen, in der Hoffnung, dass spätestens ab 2022 alles wieder „normal“ ablaufen kann, 
darf ich mich schon heute bedanken. 
 
Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Großhabersdorf sucht eine teilzeitbeschäftige 

 
Reinigungskraft (m / w / d). 

 
Für die Tätigkeit ist eine regelmäßige Wochenarbeitszeit von 20 Stunden vorgesehen. Der Einsatz erfolgt 
als Ersatzkraft in den kommunalen Gebäuden und Einrichtungen (Schule, Mehrzweckgebäude, Rathaus 
und Naturbad). Die Bezahlung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).  
 
Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen sind bitte an die  
 

Gemeinde Großhabersdorf 
Nürnberger Straße 12 
90613 Großhabersdorf 

 
zu richten. Auskunft erteilen 1. Bürgermeister Zehmeister (Tel. 09105/99839-16) oder Herr Seischab 
(Tel. 09105/99839-18). 
 
  



Kurzprotokoll über die Gemeinderatssitzung vom 24.09.2020 
  

Information zur eventuellen weiteren Ansiedlung von Windkraft- und Sonnenenergieanlagen 
 

Herr Paulus von der Firma Wust – Wind & Sonne erläutert, dass, damit Windenergieanlagen wirtschaftlich 

betrieben werden können, moderne Anlagen mit einer Gesamthöhe von insgesamt 250 m gebaut werden 

müssen. Diese Windradgattung hat einen Jahresertrag von ca. 10 Millionen Kilowattstunden. Der 

Regionalplan sieht in Großhabersdorf 5 Vorranggebiete vor, die vor etwa 10 Jahren festgelegt wurden. 

Damals war ein Abstand von 800 m zur Bebauung einzuhalten. Nur in diesen Vorranggebieten kann eine 

Windkraftanlage errichtet werden. Er weist darauf hin, dass neben den Standort in diesen Vorratsflächen 

auch die Windstärke bei der Standortsuche berücksichtigt werden muss. Mit einem Abstand von etwa 1.000 

m könnten daher mit einer Bauleitplanung zwischen Wendsdorf und Fernabrünst an der Gemeindegrenze 

zu Roßtal oder zwischen Unterschlauersbach und Oberreichenbach Windkraftanlagen entstehen. 

 

Bezüglich der Photovoltaik erläutert er, dass Freiflächenanlagen wieder eine EEG-Förderung erhalten, 

soweit sie in landwirtschaftlich benachteiligten Gebieten errichtet werden. Im Landkreis Fürth stehen 

derzeit 11 Anlagen mit einem Flächenanteil von 0,28% der Landkreisfläche. Im Gemeindegebiet 

Großhabersdorf wurden bereits 2 Anlagen verwirklicht, die etwa 0,7 % der Gemeindefläche belegen. Als 

Potential sieht er, dass im Süden im Bereich Wendsdorf weitere Flächen möglich wären. Auch im Nordteil 

des Gemeindegebietes wären noch Potentiale vorhanden. 

 

Antrag zur Erstellung von Kriterien zur Ansiedlung weiterer Sonnenenergieanlagen – Antrag der 
Grünenfraktion 

 

Der Gemeinderat wird vom Antrag der Fraktion der Grünen unterrichtet. Da das Gemeindegebiet als 

Bereich mit landwirtschaftlich benachteiligten Flächen gilt, ist mit einer Konzentration der Nachfragen zu 

rechnen. Daher sollten entsprechende Kriterien aufgestellt werden. Von der Verwaltung wurden folgende 

Kriterien in die Diskussion eingebracht:  

 

- die beabsichtigten Flächenphotovoltaikanlagen dürfen nicht von den Tälern sichtbar sein, 

- Die Anlagen dürfen keine Fernwirkung haben, 

- Keine Sichtbeziehung zwischen den Anlagen und Baudenkmälern bestehen darf, 

- Die Anlagen sollen von geschlossenen Ortslagen einen Abstand von mind. 300 m einhalten, 

- Die Anlagen müssen Einrichtungen zur Regenrückhaltung aufweisen und 

- Die Anlagen sind mit einer Randbegrünung zu planen, damit sie im Nahbereich nicht das 

Landschaftsbild beeinflussen. 

- es dürfen nur 2,5 % der landwirtschaftlichen Flächen mit Freiflächenphotovoltaikanlagen überbaut 

werden. 

 

Die Fraktionen werden gebeten, den Sachverhalt zu beraten. 

 

Bürgerantrag zur Errichtung von stationären Geschwindigkeitsmessanzeigen in Vincenzenbronn 

 

 

 

Fortsetzung auf Seite 15 

 

  



Fortsetzung von Seite 13 

 

Der Gemeinderat wird über den Bürgerantrag nach Art. 18 b, Bayerische Gemeindeordnung, von den 

Vincenzenbronner Bürgern informiert. 

Es sollen derzeit an den Einfahrten 2 Geschwindigkeitsmessschilder angebracht werden, probeweise 

sollen die mobilen Messschilder an den Ausfahrten aufgestellt werden, damit festgestellt werden kann, ob 

das Messergebnis nutzbar ist. 

 

Erschließungsbeitragsrecht – Beschluss der neuen Erschließungsbeitragssatzung 

 

Der Gemeinderat stellt fest, dass die Möglichkeit der Reduzierung der Erschließungsbeiträge für 

Altanlagen nach Art. 13 Abs. 6 KAG angewandt werden soll. Die Erschließungsbeitragssatzung wird 

daraufhin vom Gemeinderat zur Satzung beschlossen. 

 

Kindertagesstätte „Weinbergstraße“ – Billigung der Vorschlagsliste Fachplaner 
 

Der Gemeinderat nimmt die Vorschlagsliste für die Fachplaner bezüglich 

 

- Statik Haustechnik Elektro 

- Brandschutz ENEV 

 

zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, entsprechende Honorarangebote einzuholen. 

 

Mehrfamilienwohnhaus Ansbacher Straße 
 

Der Gemeinderat stimmt dem Wartungsvertrag der Firma KONE GmbH, Vahrenwalder zu und billigt die 

Firmenliste für die Ausschreibung der Herstellung der Außenanlagen. 

 

Bebauungsplan Nr. 32 „Badstraße“ – Auftragsvergabe temporäre Grundwassermessstelle 

 

Der Auftrag zur Einrichtung einer temporären Grundwassermessstelle im Bereich des Anwesen 

Bachstraße 27 wird an das geowissenschaftliche Büro Heimbucher, Nürnberg, aufgrund des Angebotes 

vom 27.08.2020 für eine Auftragssumme von 7.372,62 € zuzgl. MwSt. erteilt. 

 

Bebauungsplan Nr. 35 „Hinter der Kirche – BA I“ – Vergabe Herstellung der Ausgleichsflächen 
 

Der Auftrag für die Herstellung der Ausgleichsflächen für das Baugebiet „Hinter der Kirche – BA I“ wird 

aufgrund der Submission vom 21.09.2020 an die Fa. MR Maschinenring Franken, Ammerndorf, erteilt. 

Die Auftragssumme beträgt 41.987,33 € inkl. MwSt. 

 

 

Ö f f e n t l i c h e   G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 

 am Donnerstag, 19. November 2020 

 um 19:30 Uhr 

 in der Turnhalle 

  



Vor Ort mit MdL Hans Herold und dem Staatlichen Bauamt 
 
Drei Themen wurden in Angriff genommen: 
Querungshilfe Stammesmühle, Verbesserung 
Radwegesituation/Anwandweg und 
Ortsdurchfahrt Vincenzenbronn 
 
Vielen Dank an unseren 
Landtagsabgeordneten Hans Herold, der uns 
einen Ortstermin mit dem Staatlichen Bauamt 
vermittelt hat. Dieses lange vorbereitete 
Arbeitstreffen stimmt uns wieder 
hoffnungsvoll und wir können guter Dinge 
sein, dass wir hier nun wieder etwas 
weitergekommen sind. 
 
Nachdem der Antrag der Gemeinde auf eine Querungshilfe in Höhe Stammesmühle, Einfahrt Hornsegener 
Straße in die Staatsstraße, zunächst abgelehnt wurde, haben wir nun vor Ort zusammen an Lösungen der 
Probleme – zu schnell fahrender Verkehr, unübersichtliche Stelle und eine breite zu überquerende Fahrbahn 
– gearbeitet. Vorschläge wie eine Geschwindigkeitsbegrenzung bereits vor der Ortseinfahrt auf 70 km/h 
und eine eventuelle Fußgängerampel werden nun nach unserem Gefühl sehr wohlwollend geprüft. 
Außerdem ging es um eine Verbesserung der Radwegführung des Paneuropa-Radwegs, der bisher entlang 
der Umgehungsstraße über die Bahnhof-, Nürnberger- und Ansbacher Straße geführt wird. Diese 
Streckenführung wird derzeit eher selten genutzt. Vielmehr fahren die meisten Radfahrerinnen und 
Radfahrer an der Kreuzung Umgehungsstraße/Fernabrünster Straße Höhe EDEKA über die Fahrbahn und 
nutzen den Anwandweg entlang der Staatsstraße als Radweg (was eigentlich verboten wäre). Das zwingt 
zu einem Überqueren der Staatsstraße im weiteren Verlauf, was mitunter nicht ganz ungefährlich ist. 
Als drittes Thema wurde die Situation Verbesserung der Ortsdurchfahrt in Vincenzenbronn angesprochen. 
Laut Staatlichem Bauamt hat sich die Planung corona-bedingt verschoben, soll allerdings jetzt, wenn die 
Situation es zulässt, wieder aufgenommen werden.  
 
Ihr Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister 
 
 
 

US-Streitkräfte üben im Bereich von Großhabersdorf  
 
Die US-Streitkräfte Deutschland haben mitgeteilt, dass in der Zeit vom 02.11.-30.11.2020 erneut Übungen 
(auch Nachtübungen) mit Außenlandungen durchgeführt werden. Als betroffener Bereich wird die 
Gemeinde Großhabersdorf genannt. 
 
An dieser Übung werden Soldaten mit Radfahrzeugen und Hubschraubern teilnehmen. 
 
Bei Beschwerden können die betroffenen Bürger auf die Ansprechpartner bei den US-Streitkräften, Herrn 
Torsten Lübke unter der Rufnummer 09641-705870780 oder Frau Helga Moser unter der Rufnummer 
0152-09114369 verwiesen werden. 
  
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. 
 
 
Thomas Zehmeister 
1. Bürgermeister 
  



Allianztour mit dem E-Bike 
Die Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg stellt Radwanderweg auf den Prüfstand 

 
Mit dem Beginn der herbstlichen Rad- und Wandersaison startete ein Team aus Bürgermeistern, 
Mitgliedern der Bauämter und Fahrradbeauftragen die Befahrung des Allianzrundweges. Der Rad- und 
Fernwanderweg erstreckt sich auf einer Länge von ca. 50 km über die Gemeinden Ammerndorf, 
Cadolzburg, Großhabersdorf, Oberasbach, Roßtal, Stein und Zirndorf im südlichen Landkreises Fürth. 
Bereits seit 15 Jahren führt der Rundweg Wanderer und Radfahrer durch die Region. 

 
Der Rundweg verbindet die Städte und Gemeinden sowie viele „Sterne der Allianz“, sprich kulturelle 
Highlights und schöne Naturschauplätze. Die Tour und seine Beschilderung sind dabei etwas in die Jahre 
gekommen. Ziel der Befahrung ist es, die Wegeführung auf den Prüfstand zu stellen und zu optimieren, um 
den Besuchern möglichst viele Sehenswürdigkeiten zeigen zu können. Die Befahrung wird in zwei 
Tagesetappen absolviert. Die erste Etappe, die über 27 km von Großhabersdorf über Roßtal und Stein nach 
Oberasbach führt, bereiste das Team der kommunalen Allianz am 6. Oktober mit den kommunalen E-
Pedelecs. Die Tour startete am Parkplatz des Gasthauses Rotes Ross in Großhabersdorf. Im Frühjahr geht 
es von Oberasbach weiter über Zirndorf, Cadolzburg und Ammerndorf zurück nach Großhabersdorf. 
 
 
 

Neue Erschließungsbeitragssatzung 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24.09.2020 eine Satzung über die Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen der Gemeinde Großhabersdorf (Erschließungsbeitragssatzung) beschlossen. Die 
Satzung tritt zum 15.10.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Erschließungsbeitragssatzung vom 11.03.1988 
mit der 1. Änderung vom 24.07.1995 außer Kraft. 
 
Die Satzung liegt in der Verwaltung der Gemeinde Nürnberger Str. 12, 1. Stock,  
Zi. Nr. 14, zur Einsicht während der allgemeinen Geschäftsstunden auf. Die Satzung kann auch auf 
der gemeindlichen Internetseite (www.grosshabersdorf.de) abgerufen werden. 
 
Thomas Zehmeister 
1. Bürgermeister 
 
 
  



Feuerwehrdienstversammlungen 2020 
 

Liebe Feuerwehrkameradinnen, liebe Feuerwehrkameraden, 
 
in Absprache mit den Kommandanten der betroffenen Wehren und unserem Kreisbrandrat 
Frank Bauer haben wir uns dafür entschieden, die Feuerwehrdienstversammlungen, die für 
Ende 2020 geplant waren, auf unbestimmte Zeit zu verschieben. Als Ausnahme haben wir 
uns dazu entschlossen, die FFW Schwaighausen zu einer Wahlversammlung einzuladen, 
da dort die Wahlen für den Kommandanten bzw. seinen Stellvertreter durchzuführen sind. 

Gerne nutze ich die Gelegenheit, allen Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden für den 
geleisteten Dienst herzlich zu danken. Als aktiver Feuerwehrmann weiß ich Euren Dienst, sei es in 
zahlreichen Übungen, bei der Gerätepflege, aber auch in den verschiedensten Einsätzen, sehr zu schätzen. 
Auch danke ich für das Verständnis für das Umsetzen der notwendigen Hygieneschutzmaßen, da 
Eigenschutz immer vor Fremdschutz stehen sollte.  
Vielen Dank auch den Führungskräften unserer Wehren, von den Gruppenführerinnen und Gruppenführern 
über die Löschmeisterinnen und Löschmeister bis zu unseren Zugführern und Kommandanten bzw. auch 
deren Stellvertretern. Ihr tragt ein hohes Maß an Verantwortung, das so von einigen nicht immer 
entsprechend wahrgenommen, geschweige denn honoriert wird.  
Ich schätze mich wirklich glücklich, dass wir uns im Ernstfall auf Euch verlassen können und ihr für einen 
reibungslosen Ablauf im aktiven Feuerwehrdienst Sorge tragt.  
Klasse finde ich es auch, dass sich unsere Jugendfeuerwehren weiterhin sehr gut entwickeln.  
Als „oberster Dienstherr“ unserer Wehren ist es mir ein besonderes Bedürfnis, das Engagement unserer 
Freiwilligen Feuerwehren zu würdigen. Im gleichen hohen Maß weiß ich natürlich auch den Einsatz unserer 
weiteren Rettungskräfte, wie Rot-Kreuz, Helfer vor Ort oder Wasserwacht samt deren Gliederungen zu 
schätzen. Auch für diese selbstlose Nächstenhilfe ein inniges „Vergelts Gott“!  
Ich wünsche allen stete Freude am Dienst, verbunden mit der Hoffnung, dass alle immer gesund aus den 
möglichst wenigen Einsätzen und den Übungen zurückkehren.  
Nochmals ein ganz herzliches Dankeschön für Euer Engagement. 
 
Euer Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister 
 
 

Herzliche Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit  
 

Zusammen mit Landrat Matthias 
Dießl durfte ich Frau Frieda 
Sommerschuh und dem Ehrenbürger 
der Gemeinde Großhabersdorf Herrn 
Altlandrat Dr. Dietrich Sommerschuh 
herzlich zur Diamantenen Hochzeit 
gratulieren. Vor 60 Jahren schlossen 
sie den Bund fürs Leben.  
Dr. Sommerschuh erinnerte sich 
schmunzelnd gerne zurück, dass sie 
als damals junges Paar nach einigen 
Jahren "wilden Zusammenseins" 
vom Schwiegervater zur Hochzeit 
"gedrängt" wurden. Diese wurde dann tatsächlich in relativ bescheidenem Rahmen als "Studentenhochzeit", 
wie Dr. Sommerschuh das bezeichnete, gefeiert. Ganz offenbar schadete das aber einer langen glücklichen 
Ehe nicht im Geringsten. Lieben Dank an Jutta Massl für das Erinnerungsfoto. 
Dem Jubelpaar auch an dieser Stelle nochmals die besten Glückwünsche und viele weitere glückliche, 
gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.  
  



Bücherei-News 
 
Dieses Jahr verläuft für uns alle leider etwas anders als alle Jahre zuvor, und da für mich sämtliche Urlaube 
ausgefallen sind, konnte ich die Bücherei seit Ende April durchgehend öffnen, was auch gut genutzt wurde. 
Viele Menschen kümmern sich in dieser Zeit verstärkt um die Gestaltung und Umgestaltung von Haus und 
Garten und ich habe für Sie 7 neue Gartenbücher im Sortiment. Da geht es unter anderem um „kreative 
Ideen für die kalte Jahreszeit“, um „Licht im Garten“, allgemeine Dekoideen und Energiepflanzen. 
Für die kleinen Leser gibt es Neues von der Lausemaus Leo, zwei Conni – Bilderbücher und „Liliane 
Susewind“ habe ich um 7 Bände ergänzt. Außerdem warten auf euch 6 neue, schön illustrierte 
Pappbilderbücher mit Fingerspuren zum Nachfahren und Gucklöchern. 
Endlich gibt es auch einen aktuellen Roman von Ken Follet : „Der Morgen einer neuen Zeit“ - hier geht es 
um die Vorgeschichte zu seinem genialen Werk „Die Säulen der Erde“ und wir gehen beim Lesen zurück 
ins England des Jahres 997. 
Spannung ist auch bei folgenden neuen Krimis garantiert: „Der Flüsterer“ von Andreas Franz, „Ihr 
Königreich“ von Jo Nesbo und „Das Manuskript“ von John Grisham. 
Besonders freue ich mich auf den neuen Fitzek „Der Heimweg“, der zum Erscheinungstermin 21.Oktober 
eingetroffen ist. 
„Südlich vom Ende der Welt“ heißt das Buch der Ärztin Carmen Possnig, die im Auftrag der Europäischen 
Weltraumorganisation ein Jahr in der Antarktis verbrachte und dabei auch persönliche Grenzsituationen 
erlebte – ein fesselnder, interessanter, aber auch humorvoller Reise- und Erfahrungsbericht. 
Natürlich gibt es auch genug neuen Lesestoff für Herz und Gefühl – einfach vorbeischauen und reinlesen. 
Für Anregungen bin ich immer offen und erfülle auch gerne individuelle Bücherwünsche, sofern diese nicht 
zu speziell sind. 
 
Bis bald in der Bücherei.   
 
Herzliche Grüße 
Monika Krachowitzer 
 
 

Evangelisches Pfarrersteam wieder komplett 
 

Die Freude ist groß: Nachdem erst im März Herr 
Pfarrer Herr Dr. Schott die erste Pfarrstelle in 
Großhabersdorf angetreten hatte, konnte nun 
nach außergewöhnlich kurzer Vakanz auch die 
zweite Pfarrstelle in unserer evangelischen 
Kirchengemeinde neu besetzt werden.  
Im Namen der Gemeinde durfte ich Herrn 
Pfarrer Kreile herzlich willkommen heißen. 
Diese halbe Stelle ist mit dem Sprengel 
Unterschlauersbach, Oberreichenbach und 
Fernabrünst verbunden. Herr Pfarrer Kreile wird 
hier neben seiner bisherigen halben Stelle in St. 
Markus in Oberasbach zusätzlich wirken.  
Ich wünsche unserem zweiten neuen Pfarrer alles erdenklich Gute, viel Kraft und freue mich auf eine sicher 
fruchtbare Zusammenarbeit. 
 
Ihr Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister 
  



Abfuhrtermine 
 

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, 
Fernabrünst, Wendsdorf und Schwaighausen 

Hornsegen, Oberreichenbach und  
die Ortschaft Großhabersdorf 

 

Freitag, 06.11. Restmüll+Biomüll Donnerstag, 05.11. Restmüll+Biomüll 

Freitag, 13.11. Biomüll Donnerstag, 12.11. Biomüll 

Freitag, 20.11. Restmüll Donnerstag, 19.11. Restmüll 

Freitag, 27.11. Biomüll Donnerstag, 26.11. Biomüll 

Freitag, 04.12. Restmüll Donnerstag, 03.12. Restmüll 
 

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der Seite des Landkreises Fürth  
(https://www.landkreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/abfallwirtschaft/abfuhrplaene-
termine/abfuhrplan.html) bekanntgegeben.  
 
 
 

EINKAUFEN AUF DEM BAUERNHOF 
Die Bauern der Gemeinde Großhabersdorf bieten an: 

 

 

Brennholz, Eier, Heu, Stroh, 
Kartoffeln , Apfelsaft, Äpfel 
ungespritzt BRÜCKNER Armin, 
Schwaighausener Str. 3, Tel.:  
09105 / 13 21 

 

Bauernschnaps (Zwetschge, Birne, 
Obstler, Rote Zwetschge, Ouzo), 
ZOLL Hans und Edith, Kirchenstr. 
18, Tel.: 09105 / 722 

 

Wildfleisch frisch vom Jäger aus 
heimischer Jagd, Reh bratfertig 
eingeschweißt, Feldhase und 
Wildschwein auf Vorbestellung, 
Familie SCHLICKER, Am 
Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93 und 
Familie KOHLER, 
Unterschlauersbacher Hauptstr. 1, 
Tel.: 09105 / 13 36 
 

 

Dammwildbraten aus eigener 
naturnaher Zucht, Kartoffeln, Eier, 
Walnüsse, Kaminholz (Buche, 
Eiche, Birke, Kiefer) RÜCK Bernd 
und Petra, Vincenzenbronner 
Hauptstr. 33, Tel.: 09105 / 1362 

 

Holz, frische Eier DÄUMLER 
Käthe Rothenburger Str. 18,  
Tel.: 09105 / 797 

 

Küchenfertig: Rindfleisch, 
Schwein, Hasen und Lamm, eigene 
Schlachtung. Bauernladen am 
Wochenende geöffnet. HOFMANN 
Helgo und Ria, Fernabrünster 
Hauptstr. 5, Tel.: 09105 / 353, Fax: 
09105 / 99 39 07, Homepage:  
www.lindenhof-fernabruenst.de 
 

 

Selbstbedienungshütte 24h geöffnet: 
Wurstwaren, Eier, Kartoffeln, Äpfel, 
Honig etc. aus der Region. Frische 
Fleisch-produkte auf Vorbestellung  
im Hofladen erhältlich. 
STÄUDTNER Daniel, Fernabrünst, 
Tel.: 09105 / 362 

Hähnchen, Gänse und Enten, 
Stiefmütterchen, SCHÖNLEBEN 
Anni, Wendsdorf 9, Tel.: 
09105 / 99 06 33 
 

Brennholz, SETZER Klaus und 
Renate, Wendsdorf 11, Tel.:  
09105 / 99 06 66 

 

Apfelsaft 5 l Kartons,  
OBST- und GARTENBAUVEREIN 
Tel.: 09105 / 767 

 

Brennholz (bitte vorbestellen), 
LEBERER Werner und Elke, 
Fernabrünster Hauptstr. 12, Tel.: 
09105 / 350 
 

 

Brennholz zu verkaufen, EGERER 
Monika und Sebastian  
Tel.: 09105 / 284 
 

 

Kiefern, Brennholz, GROßMANN, 
Hornsegen, Tel.: 09105 / 92 64 

 
  

Papiertonne Gelbe Säcke 

Großhabersdorf und alle Außenorte 
Hornsegen und 

Oberreichenbach 

Großhabersdorf und 
alle anderen Außenorte 

Montag, 02.11. Montag, 09.11. Donnerstag, 12.11. 

Montag, 30.11. Montag, 23.11. Donnerstag, 26.11. 



Gedenken am Volkstrauertag, Sonntag 15. November 
 

Da die Gemeinde Großhabersdorf als Veranstalter der Gedenkfeiern zum Volkstrauertag vor allem in 
Großhabersdorf die derzeit notwendigen Mindestabstände nicht ohne erheblichen Aufwand 
sicherstellen kann, müssen wir bedauerlicher Weise die Gedenkstunden in der bisher bekannten Form 
absagen. 
Ich bin sehr dankbar, dass Herr Pfarrer Dr. Schott es ermöglicht hat, dass ich im Anschluss an den 
evangelischen Gottesdienst noch in der Kirche ein paar Gedanken zum Volkstrauertag in einer kurzen 
Ansprache fassen darf. Dort 
gewährleistet das vorhandene 
Hygienekonzept die 
einzuhaltenden Abstände. Ich 
bitte aber um Verständnis, dass 
diesmal aus Zeitgründen keine 
weiteren Reden gehalten werden 
können.  
Im Anschluss daran werden wir 
im Stillen und im Gedenken an 
die Opfer von Krieg und Gewalt 
einen Kranz als äußeres Zeichen 
der Dankbarkeit am Ehrenmal 
niederlegen.  
Auch die Gedenkfeiern in 
Vincenzenbronn und 
Fernabrünst haben wir für heuer 
in Rücksprache mit den Feuerwehren abgesagt. Dort werden wir den Volkstrauertag nur im kleinen 
Kreis mit stillen Kranzniederlegungen begehen.  
Bitte gestatten Sie mir den Hinweis, dass auch wir in den letzten Wochen lernen mussten, dass uns 
Corona zu kurzfristigen Änderungen zwingen kann. Sollte es bis zum 15.11. noch zu erheblicheren 
Einschränkungen kommen, müsste auch diese Planung kurzfristig eingestampft werden. 
 
Außerdem erlaube ich mir, auf die Übertragung der zentralen Gedenkstunde zum Volkstrauertag des 
Volksbunds Deutscher Kriegsgräberfürsorge unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten aus 
dem Plenarsaal des Deutschen Bundestags hinzuweisen: 15. November, 13:30 Uhr live im ZDF.  
 
Ihr Thomas Zehmeister 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am Freitag, 04.12.2020. 

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 20.11.2020. 
 
 
  



Wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf 

 

Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Vorgaben. 
  

Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit 

montags 
Evang. 

Kirchengemeinde 

Kinderchorprobe der 

Großhabersdorfer 

Spatzen 

Evang. Gemeindezentrum 15:30 Uhr 

dienstags 

Jugendpflege Süd 
Offener Treff im 

Jugendraum  
Rangauhaus 

14:00 – 16:30 

Uhr 

Evang. 

Kirchengemeinde 
Geselliges Tanzen Evang. Gemeindezentrum 15:00 Uhr 

FFW 

Großhaberdorf 
Jugendübung 

Mehrzweckgebäude/ 

FFW-Haus 

(Alle 2 

Wochen) 

19:00 Uhr 

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeindezentrum 19:30 Uhr 

Musikzug  Probe 
Musikraum der 

Grundschule 
19:30 Uhr 

Jugendrotkreuz 
Gruppenstunde 

(Kinder von 4-7 Jahre) 
Mehrzweckgebäude 16:30 Uhr 

Velogruppe 

Großhabersdorf 
Genussradler Rathaus 18:00 Uhr 

donnerstags Jugendpflege Süd 
Offener Treff im 

Jugendraum  
Rangauhaus 

14:00 – 20:00 

Uhr 

donnerstags 

freitags 

Jugendrotkreuz 

Gruppenstunden  

(Kinder von 7-11 Jahre, 

Kinder von 8-13 Jahre) 

Mehrzweckgebäude 17:00 Uhr 

CVJM Jugendkreis (B@con) CVJM-Heim 19:00 Uhr 

Männergesangverei

n Eintracht - MGV 
Singstunde 

Mehrzweckgebäude 

FFW Schulungsraum 
20:00 Uhr 

CVJM Bubenjungschar CVJM-Heim 15:00 Uhr 

freitags 

samstags 

CVJM Mädchenjungschar CVJM-Heim 16:30 Uhr 

Posaunenchor  

Vincenzenbronn 
wöchentliche Probe CVJM-Heim 20:00 Uhr 

Lauftreff Laufen und Walking 
Am Wolfgraben/ 

Wanderweg 

16:30 Uhr; 

Nov- März:  

16:00 Uhr 

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike  Rathaus 09:30 Uhr 

 

Treffen nach 

Vereinbarung  
Jugendrotkreuz 

Gruppenstunde  

(Kinder ab 12) 
Mehrzweckgebäude 

Tel. 09105 / 

1319 



Veranstaltungen vom 01. November bis 02. Dezember 2020 
 

4. Nov. Motorsportclub Clubversammlung Rotes Ross 20:00 

4. Nov. Geflügelzuchtverein Monatsversammlung Vereinsheim 20:00 

5. Nov. Kneipp-Verein Vereinssitzung Gaststätte Bauer 19:30 

7. Nov. Skiclub Sportklettern Schulgelände 14:00 

7. Nov. Geflügelzuchtverein Lokalschau - ABGESAGT 15:00 

8. Nov. Skiclub Eisstock Vereinsgelände 14:00 

8. Nov. Geflügelzuchtverein Lokalschau - ABGESAGT 09:00 

11. Nov. Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag - ABGESAGT Kath. Kirche 14:00 

11. Nov. 
Diabetiker-Selbsthilfegruppe im 

Kneipp-Verein 
Versammlung Rotes Ross 14:30 

12. Nov. Bund Naturschutz Mitgliedertreffen Gaststätte Bauer 20:00 

14. Nov. Skiclub  Sportklettern Schulgelände 14:00 

15. Nov. FFW Vincenzenbronn Volkstrauertag - ABGESAGT 11:00 

15. Nov. Heimatverein Stabat Mater – Geistliche Chormusik - ABGESAGT 

15. Nov. FFW Fernabrünst Volkstrauertag - ABGESAGT 11:30 

16. Nov. 
Kommunale Jugendarbeit & 

Jugendtreff Großhabersdorf 
Kindertheaterreise Rangauhaus 14:00 

18. Nov. Heimatverein Traditionelles Suppenessen - ABGESAGT 19:00 

19. Nov. Evang. Kirchengemeinde Seniorenkreis 
Evang. 

Gemeindezentrum 
14:00 

19. Nov. Gemeinde Großhabersdorf Gemeinderatssitzung Rathaus 19:30 

20. Nov. Bibertgrundschützen Weihnachtsschießen Vereinsheim 19:30 

21. Nov. FFW Großhabersdorf Jahreshauptversammlung - ABGESAGT 19:30 

21. Nov. Heimatverein  „Klassik für Jedermann“ – ABGESAGT 

21. Nov. Skiclub Sportklettern/Ende Schulgelände 14:00 

22. Nov. Jahrmarkt Unterschlauersbach – ABGESAGT 

22. Nov. Evang. Kirchengemeinde 
Konzert des evangelischen 

Kirchenchores 
Evang. Kirche 17:00 

25. Nov. Motorsportclub Sportstammtisch Rotes Ross 20:00 

27. Nov. Bibertgrundschützen Weihnachtsfeier Vereinsheim 19:00 

27. Nov. OV & FFW Vincenzenbronn Adventsfeier - AGBESAGT 19:00 

28. Nov. OV Oberreichenbach Weihnachtsfeier Gasthaus Seefried 19:00 

28. Nov. Skiclub Laternenwanderung - - 

28.Nov. FFW Großhabersdorf Weihnachtsfeier Mehrzweckgebäude 18:00 

29. Nov. Musikzug Weihnachtskonzert Turnhalle 13:30 

2. Dez. Motorsportclub Clubversammlung Rotes Ross 20:00 

2. Dez. Geflügelzuchtverein Monatsversammlung Vereinsheim 20:00 

 

Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Vorgaben. 
  



Allgemeine Informationen 
 

Wasserversorgung 
 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung 
„Dillenberggruppe“ ist, für N o t f ä l l e 

außerhalb der Dienstzeiten, erreichbar unter 
Tel. 09103 / 79 36-0, 
Fax 09103 / 79 36-10 

 

Wasserhärte 
im Versorgungsgebiet Großhabersdorf 

entspricht das Wasser dem Härtebereich 
hart: mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat 

je Liter (entspricht mehr als 14° dH) 

Gesprächskreis Blaues Kreuz 
 

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber nichts 
dagegen zu tun. Haben Sie Mut und nehmen Sie Hilfe 
in Anspruch. Treffen im alten Mädchenschulhaus, 
Rathausgasse 6, in Roßtal. Weitere Informationen bei 
Erna Scheiderer-Fremuth, Tel.: 0981 / 97 78 19 13. 
Nächstes Treffen: Jeden Montag in ungerader 
Kalenderwoche. 
 

Einwohnerstatistik – September 
 

                Zuzüge:    8       Wegzüge:   21 
                Geburten: 2       Sterbefälle:   1 

 

Kleinanzeigen 
 

Prämed. Fußpflege und mehr! 
Auch mobil!  

by Adriana Dirigl  
Termine unter: 09105/99 32 604 
oder Handy 0151 / 17 21 46 02 

Fa. Heim & Haus direkt ab Werk.  

Markisen - Rollläden - Fenster -Haustüren 

- Vordächer - Dachfenster + Rollläden - 

Terrassendächer –  

P. Negro Tel.: 09105 / 99 78 80 

Übernehme Gartenarbeiten aller 
Art: Heckenschnitt, Zaun anlegen, 

sowie Bagger- und Pflasterarbeiten! 

Preisgünstig. 
Tel. 0177 / 75 75 492 

Garage/Unterstellplatz gesucht 
Für Privatauto in GHD, ab sofort  

v.a. über den Winter. Gerne auch in 

Scheune oder Werkstatt.  

Tel.: 0151 / 28 00 60 16 

Reinigungskraft m/w/d für  
4-5 Std. / Woche von privat gesucht. 

Tel.: 0172 / 82 71 904 

Küchenhilfe gesucht 450,00 €-Bas. 
Vorwiegend Salate 

Lindenhof Fernabrünst 
Tel.: 09105 / 353 

Such 2-3 Zi-Whg., ab 50 m2, 
ohne EBK, bis 600,00 € warm 

Tel.: 0176 / 24 02 61 21 
  

 
Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das 
nachstehende Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu erfolgen.  
Bei Rechnungsstellung wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
 

Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 

 

 

....................................................................................................................................................................... 
 

Name, Anschrift Datum Unterschrift  

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              

7,50 € 

10,00 € 

13,00 € 


